
Sortengärten in Baden-Württemberg

Text: Monika Baumhof-Pregitzer und Monika Meyer

Baden-Württemberg ist das bedeutendste Obstbauland in 
Deutschland. Hier liegen auch die umfangreichsten Streu-
obstbestände Europas. Zahlreiche Gärten und Lehrpfade 
zeigen den Sortenreichtum und stellen den Lebensraum 
Streuobstwiese vor. Lehrgärten widmen sich vor allem dem 
Anbau im Hausgarten mit alten und neuen Obstsorten und 
verschiedenen Anbauformen. Obstbaumuseen vermitteln 
Wissen um den historischen Obstbau und die traditionelle 
Obstverwertung.

In der Reihe „Gartenbau in Baden-Württemberg“ erschien 
1995 eine Broschüre mit dem Titel „Obstbau-Lehrgärten, 
-Lehrpfade, -Museen und landschaftsprägende Streuobst- 
Modelle“, die eine Übersicht über diese Gärten, Pfade und 
Museen gab. Darin war auch ersichtlich, welche Sorten an 
welchen Standorten erhalten werden. Mit zunehmendem In-
teresse an alten Sorten wuchs das Interesse an einer aktuali-
sierten und erweiterten Zusammenfassung. Aus diesem Grund 
schlug das Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee (KOB) die 
Erstellung einer Internetseite vor und stellte bei der Stiftung 
Naturschutzfonds Baden-Württemberg einen Antrag auf För-
derung. Das Projekt mit dem Titel „Sortengärten in Baden-
Württemberg“ wurde mit dem Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz und der Stiftung Naturschutz-
fonds abgestimmt. Es wurde vom KOB in Zusammenarbeit mit 
der Sortenerhaltungszentrale Baden- Württemberg von April 
2015 bis März 2017 durchgeführt, unterstützt von der Stiftung 
Naturschutzfonds und gefördert aus zweckgebundenen Er-
trägen der Glücksspirale mit rund 70.000 Euro.

Die Daten zu obstbau-
lichen Gärten, Lehrpfa-
den und Museen wurden 
aktualisiert und ergänzt. 
Außerdem wurde die Sor-
tenechtheit von Apfel- und 
Birnensorten in Sortengär-
ten überprüft. Es wurden 
bisher rund 100 Gärten, 
Pfade und Museen mit 
mehr als 1.000 alten und 
neuen Sorten aufgenom-
men. Nach wie vor können 
die Daten auf der Home-
page aktualisiert und er-
gänzt werden.

Zur Veröffentlichung der 
Informationen wurde eine 
neue Internetseite erstellt 
sowie eine komprimier-
te Broschüre herausge-
geben, die über die Sortenerhaltung in Baden-Württemberg 
und die Internetseite informiert. Die große Obstsortenviel-
falt liefert einen wichtigen Beitrag zur Biodiversität und 
die neue Internetseite zeigt, wo diese Vielfalt erlebbar ist. 
Hier sind die Obstgärten und Lehrpfade in der Nähe oder 
rund um den Urlaubsort zu finden. Auch die Suche nach 
einer bestimmten Apfelsorte, der Lieblingsbirne der Groß-
mutter oder einer alten Kirschsorte ist möglich. So kann 
man die gewünschte Obstsorte an ihrem natürlichen Stand-
ort kennenlernen. In manchen Gärten ist es sogar erlaubt, 
Früchte zu probieren.

www.obstsorten-bw.de  
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